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Ölten. 25 Oktober 5928 Nr. 43 14. Jahrgang

Schweizer-Schule
Wochenblatt der katholischen Schulvereiniyunyen bor Schweiz

Der .Pädagogischen Blätter" 35. Jahrgang

Fiir die Echrtstleitung des Wochenblattes:
Z. Trsxler. Pros^Luzern. Villenjtr. l 4. Telephon SI.LK

Jnseràn-îilnnahme, Druck und Versand durch drn
Verlag Otto Walter <l.»v. - Otto»

Beilagen zur „Echwetzer-Schule":
Bollsschule » Mittelschnl« - D.« Lehreria » Seminar

Äbaunrments.Sahresprei» Sr. ia—, d«i d» Poh daft«» Au lUIO
lLhkck Vd 9?> Ausland Porlozuschla»

Znsertionspreis: Nach Spezialtarlf
Inhalt: Grundsätzliches zum Mädchenturnen — Schulnachrichten — Lehrer .immer — Beilagen: Voltsschule

Nr. 2V und Seminar Rr. 3.

Grundsätzliches zum Mädchenturnen
(Noch ein Wort!)

Von Dr. p. Anselm Fell mann O. S. B.

Unter dem Titel „Grundsätzliches zum Mäd-
chenturnen" erschien in Nr. 30 der „Schweizer-
Schule" ein längerer Artikel aus der Feder des

Herrn Sekundarlehrers I. Brun in Luthern, der
eine „totale" Ablehnung, eine „grundsätzliche" Ab-
lehnung des Mäbchenturnens befürwortete.

Zwar hat jener Artikel bereits seine Antwort
erhalten. In Nr. 35 der „Schweizer-Schule" äu-
ßerte sich Herr Robert Iovs in Amriswil über
Körpererziehung überhaupt und über das Mäd-
chenturnen im besondern. Es war eine sehr tresf-
lich« Antwort, die vom physischen Standpunkte
aus wärmstens für das MWchenturnen eintrat
und von einer Notwendigkeit des Mädchenturnens
sprach.

Damit hätte nun die Kontroverse zum Abschluß
kommen können. Man hat mich aber gebeten, ich

möchte als ehemaliger Lehrer am Lehrerinnensemi-
nar und Töchterpensivnat Baldegg Stellung zur
Sache nehmen. — Nun, ich will gestehen, daß mich
der Artikel des Herrn Brun nicht wenig zum Wi-
derspruch reizte, als ich ihn, noch besonders auf-
merksam gemacht, las. Nicht wenig, denn sofort
griff auch ich zur Feder, um den dort vertretenen
Meinungen entgegenzutreten. Aber bevor ich fertig
geschrieben, wurde ich zu dringendsten Arbeiten ge-
rufen. Es erschien der Artikel von H. Ioos. Und
mein neues Tätigkeitsfeld rief meine Aufmerksam-
keit aus andere Gebiete. So wollte ich zur Sache
schweigen. — Und wenn ich heute doch schreibe,
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